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VERORDNUNG (EWG) Nr. 2256/91 DER KOMMISSION
vom 26. Juli 1991

zur Anderung der Einfuhrabschdpfungen fiir Getreide- und
Reisverarbeitungserzeugnisse

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Wirtschaftsgemeinschaft,

gestiitzt auf die Akte iiber den Beitritt Spaniens und
Portugals,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2727/75 des Rates
vom 29. Oktober 1975 iiber die gemeinsame Marktorgani-
sation fiir Getreide ('), zuletzt geindert durch die Verord-
nung (EWG) Nr. 3577/90 (3, insbesondere auf Artikel 14
Absatz 4,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1418/76 des Rates
vom 21. Juni 1976 iber die gemeinsame Marktorganisa-
tion fiir Reis (%), zuletzt geindert durch die Verordnung
(EWG) Nr. 1806/89 (%), insbesondere auf Artikel 12
Absatz 4,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1676/85 des Rates
vom 11. Juni 1985 iiber den Wert der Rechnungseinheit
und die im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik anzu-
wendenden Umrechnungskurse (%), zuletzt geindert durch

die Verordnung (EWG) Nr. 2205/90 (%), insbesondere auf

Artikel 3,
nach Stellungnahme des Wihrungsausschusses,
in Erwigung nachstehender Griinde :

Die bei der Einfuhr von Getreide- und Reisverarbeitungs-
erzeugnissen zu erhebenden Abschépfungen sind durch
die Verordnung (EWG) Nr. 1886/91 der Kommission (),
zuletzt gedndert durch die Verordnung (EWG) Nr.
2154/91 (), festgesetzt worden.

Mit der Verordnung (EWG) Nr. 1906/87 des Rates (%) ist
die Verordnung (EWG) Nr. 2744/75 des Rates (%) betref-
fend die KN-Codes 230210, 230220, 230230 und
2302 40 gedndert worden.

Um ein normales Funktionieren der Abschépfungsrege-
lung zu ermoglichen, ist bei der Berechnung der
Abschopfungen zugrunde zu legen:

() ABL Nr. L 281 vom 1. 11. 1975, S. 1.

() ABL Nr. L 353 vom 17. 12. 1990, S. 23.
() ABL Nr. L 166 vom 25. 6. 1976, S. 1.

() ABL Nr. L 177 vom 24. 6. 1989, S. 1.
() ABL. Nr. L 164 vom 24. 6. 1985, S. 1.
(9 ABL Nr. L 201 vom 31. 7. 1990, S. 9.
() ABL. Nr. L 168 vom 29. 6. 1991, S. 88.
() ABL. Nr. L 200 vom 23. 7. 1991, S. 19.
() ABL Nr. L 182 vom 3. 7. 1987, ’s. 49,

(") ABL Nr. L 281 vom 1. 11. 1975, S. 65.

— fir Wihrungen, die untereinander zu jedem Zeit-
punkt innerhalb einer maximalen Abweichung in
Hoéhe von 2,25 v. H. gehalten werden, ein Umrech-
nungssatz, der sich auf den Leitkurs dieser
Wihrungen stiitzt, multipliziert mit dem Berichti-
gungskoeffizienten gemaf Artikel 3 Absatz 1 letzter
Unterabsatz der Verordnung (EWG) Nr. 1676/85,

— fiir die iibrigen Wihrungen ein Umrechnungskurs,
der sich auf den Durchschnitt der im Amtsblatt der
Europdischen Gemeinschaften, Reihe C, in einem
bestimmten Zeitraum verdffentlichten Ecu-Umrech-
nungskurse stiitzt und auf den der im voraufgehenden
Gedankenstrich genannte Koeffizient angewandt wird.

Diese Wechselkurse sind die am 25. Juli 1991 festge-
stellten Kurse.

Der vorgenannte Berichtigungsfaktor bezieht sich auf alle
Berechnungselemente der Abschépfung, einschliefilich
der Aquivalenzkoeffizienten.

Die zuletzt festgesetzte Abschopfung der - Grund-
erzeugnisse weicht von den mittleren Abschépfungen um
mehr als 3,02 ECU je Tonne des Grunderzeugnisses ab.
Daher miissen aufgrund von Artikel 1 der Verordnung
(EWG) Nr. 1579/74 der Kommission ('), zuletzt geindert
durch die Verordnung (EWG) Nr. 1740/78 ('3, die zur
Zeit geltenden Abschopfungen entsprechend dem
Anhang zu dieser Verordnung geindert werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die bei der Einfuhr von Getreide- und Reisverarbeitungs-
erzeugnissen, die der Verordnung (EWG) Nr. 2744/7§
unterliegen und im Anhang der geidnderten Verordnung
(EWG) Nr. 1886/91 festgesetzt sind, zu erhebenden
Abschépfungen werden wie im Anhang angegeben gein-
dert.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 29. Juli 1991 in Kraft.

(") ABL Nr. L 168 vom 25. 6. 1974, S. 7.
(') ABL Nr. L 202 vom 26. 7. 1978, S. 8.
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Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Briissel, den 26. Juli 1991
Fiir die Kommission

Ray MAC SHARRY
Mitglied der Kommission

ANHANG

zur Verordnung der Kommission vom 26. Juli 1991 zur Anderung der Einfuhr-
abschdpfungen fiir Getreide- und Reisverarbeitungserzeugnisse

(ECU/Tonne)

Abschopfungen

KN-Code Drittlinder

AKP oder ULG (ausgenommen
AKP oder ULG)(7)

1102 30 00 157,89 160,91
1103 14 00 157,89 160,91
1103 29 50 157,89 160,91
11041991 268,11 274,15
1108 19 10 226,40 257,23

(*) Die Abschopfung wird bei der Einfuhr in Portugal um den in Artikel 2 Absatz 2 der Verordnung (EWG) Nr.
3808/90 genannten Betrag erhoht.




